
 

Eckdaten 

Das Mobilitätsberater-Projekt wird vom Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales (BMAS), dem Deutschen Industrie- und 
Handelskammertag e.V. (DIHK) und dem Zentralverband des 
Deutschen Handwerks (ZDH) unterstützt. 

Gefördert werden rund 40 MobilitätsberaterInnen bei den 
Industrie- und Handelskammern und Handwerkskammern sowie 
eine bundesweite Koordinierungsstelle. Die Finanzierung des 
Projektes erfolgt zu 80 % aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds (ESF) sowie nationalen Kofinanzierungsmitteln des 
BMAS, 20 % müssen als Eigenmittel erbracht werden. 
Projektstart ist der 16.02.2009, der Förderzeitraum endet am 
31.12.2012. 
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Teilnahmevoraussetzungen 
Interessenten können sich für ein Auslandspraktikum 
bewerben, wenn 

 ihr Wohn- oder Arbeitsort im Einzugsgebiet der 
Handwerkskammer Lübeck (Herzogtum Lauenburg, 
Kiel, Lübeck, Neumünster, Ostholstein, Pinneberg, 
Plön, Segeberg, Steinburg, Stormarn) liegt, 

 sie ausreichende Sprachkenntnisse besitzen, um in 
dem Betrieb aktiv mitzuarbeiten,  

 Lehrling oder Geselle/in im Handwerk und bei Antritt 
des Praktikums volljährig sind sowie 

 für die Dauer des Auslandspraktikums freigestellt 
werden können (Berufsschule, Ausbildungsbetrieb).  

Die Mindestdauer für das Praktikum beträgt 3 Wochen, 
falls Fördermittel beantragt werden.  
 

 

Fördermöglichkeiten 
Praktika im Ausland sind mit Kosten verbunden. Es gibt 
jedoch vielfältige Fördermöglichkeiten, die Zuschüsse für 
Vorbereitung, Reise und Aufenthalt einschließen. Wir 
helfen dabei, ein geeignetes Stipendium zu finden  
und unterstützen bei der Beantragung.  
 
Ein Rechtsanspruch auf eine Förderung  
besteht nicht.  
 

 

www.fitfuereuropa.de 
 Alle aktuellen Termine 

 Anmeldeformulare für die Schulungen 

 Nützliche Links und Literaturtipps 

 Viele weitere Informationen über das 
Auslandspraktikum 

 

 

 

 

 

 
 

Sybille Rhein 

Handwerkskammer Lübeck 

Projekt Fit für Europa - Mobilitätsberatung 

Breite Straße 10/12 

23552 Lübeck 

Tel.: +49/451-1506-267 

srhein@hwk-luebeck.de 

 

Informationen über die Mobilitätsberatung der 
Handwerkskammer Lübeck und das Projekt Fit für Europa 
finden Sie auf www.fitfuereuropa.de.  
 

 



 

 

Europa wächst zusammen. Das europäische Ausland 

gewinnt für Handwerksbetriebe als Absatzmarkt und für 

Arbeitnehmer/innen zunehmend an Bedeutung.  

Fit für Europa, die Mobilitätsberatung der 

Handwerkskammer Lübeck, bietet Betrieben und 

Lehrlingen deshalb die Möglichkeit, über 

Auslandspraktika Wachstumschancen in Europa 

sinnvoll für sich und ihren Betrieb zu nutzen.  

Fit für Europa umfasst: 

 Unverbindliche Beratung zu allen wichtigen  
Themen rund um das Auslandspraktikum (Inhalt, 
Dauer, Ablauf, Fördermöglichkeiten).  
Wir sind auch während des Praktikums 
Ansprechpartner für die Teilnehmer/innen.  

 Unterstützung bei der Suche nach einem 
geeigneten Praktikumsbetrieb. 

 Schulungen zur optimalen Vorbereitung des 
Praktikums.  

 Kostenfreie Sprachkurse (Englisch) für 
Teilnehmer/innen, die mindestens ein 
Vorbereitungsseminar absolviert haben.  
Weitere Sprachen auf Anfrage. 

 

Du willst ein Praktikum in einem europäischen Land Deiner 
Wahl absolvieren?  
 
Definitiv eine gute Entscheidung, um einen Einblick in die 
internationale Arbeitswelt zu erhalten, nette Leute 
kennenzulernen und spannende Erfahrungen zu sammeln.  

Du 
 lernst die berufliche Praxis in einem anderen Land 

kennen und erweiterst Deine fachliche Qualifikation, 

 verbesserst Deine Sprachkenntnisse, 

 knüpfst Kontakte ins Ausland und erwirbst interkulturelle 
Kompetenz, 

 stellst Flexibilität, Mobilität, Lern- und Einsatzbereitschaft 
unter Beweis, 

 erhöhst durch die gewonnene Erfahrung Deine 
Einsatzmöglichkeiten im Betrieb und Deine Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt und  

 kannst Übergangszeiten als Lernchance nutzen. 

 
 
Europass  
Nach Beendigung des Praktikums erhältst Du einen 
Europass. Dieser offizielle EU-Nachweis dokumentiert die 
Lern- und Arbeitserfahrung im europäischen Ausland:  
www.europass-info.de.  
 

 

 

Weitere Informationen und  
die aktuellen Schulungstermine findest Du auf 

www.fitfuereuropa.de. 

Die Anforderungen, die an junge Fachkräfte auf dem 
Arbeitsmarkt gestellt werden, wachsen stetig. Gleichzeitig 
sinkt jedoch die Zahl von Schulabgängern, so dass es vielen 
Handwerksbetrieben bereits an guten Bewerbern um einen 
Ausbildungsplatz fehlt.  
 
Durch das Angebot eines mehrwöchigen Auslandspraktikums 
erhalten Sie die Möglichkeit, 

 Ihre besonders guten Lehrlinge zu belohnen und weiter 
zu qualifizieren, 

 sich im Ausbildungsbereich positiv abzuheben und Ihr 
Image zu pflegen,  

 hoch motivierte und lernstarke Ausbildungsplatzbewerber 
anzusprechen, 

 Kontakt zu einem Betrieb in einem bestimmten 
europäischen Land aufzubauen und Ihren Lehrling als 
„Türöffner“ für dieses Land auszubilden und einzusetzen, 

 neue Impulse und Ideen zu bekommen. 

 

Nutzen Sie (gemeinsam) unsere Dienstleistung für die 
Durchführung von Praktika im Ausland. 
 
Für Betriebe, die Interesse an einem regelmäßigen 
Lehrlingsaustausch im Handwerk mit Norwegen, 
Großbritannien oder den Niederlanden haben, gibt es 
besondere Förderprogramme, über die wir Sie gerne 
informieren. 
 
Gerne beraten wir Sie auch vor Ort über die Möglichkeiten. 
 

 

Die Aufgaben der MobilitätsberaterInnen Koordinierungsstelle auf Bundesebene 
 

Chancen für Dich als Teilnehmer/in Vorteile für Sie als Betrieb 

 

 

http://www.fitfuereuropa.de/

